	16 € Stempelmarke HIER anbringen

	ACHTUNG! Im Falle der telematischen Übermittlung des Antrages: Seriennummer Stempelmarke (14 Ziffern):

	((((((((((((((

	Ausstellungsdatum Stempelmarke:

	_______/________/_______

	Der/Die Antragsteller/in erklärt die betreffende Stempelmarke ausschließlich für den vorliegenden Antrag zu verwenden und verpflichtet sich das Original der entwerteten Stempelmarke im Sinne des Art. 37 des DPR Nr. 642 von 1972 für eventuelle Kontrollen von Seiten der zuständigen Ämter für drei Jahre aufzubewahren.

	( Stempelgebührenbefreit sind:

	( ehrenamtliche Organisationen
( Org. zur Förderung des Gemeinwesens
( Onlus
( öffentliche Körperschaften
( im CONI eingetragene Amateursportvereine


[image: image1.jpg]2 Freiwilliger Landeszivildienst
Servizio civile provinciale volontario
Sorvisc zivil provinzial volontar





An die

Autonome Provinz Bozen

Amt für Außenbeziehungen und Ehrenamt
Silvius-Magnago-Platz 1

39100 Bozen
ae-rv@pec.prov.bz.it
	PROJEKTBOGEN FÜR DEN EINSATZ VON FREIWILLIG LANDESZIVILDIENSTLEISTENDEN



TRÄGERORGANISATION
	Bezeichnung
	     

	Adresse
	     

	Gemeinde
	     
	PLZ
	     

	Telefonnummer
	     

	Faxnummer
	     

	E-Mail 
	     

	ZEP
	     

	Internetadresse
	     

	Steuernummer – MwSt. Nr.
	     

	Gesetzliche Vertretung
	     

	Eingetragen im Landesverzeichnis der Träger des freiwilligen Zivildienstes mit Dekret Nr. 
	


ANGABEN ZUM PROJEKT
1) Titel des Projektes in deutscher Sprache (max. 6 Wörter):
	     


      Titel des Projektes in italienischer Sprache (max. 6 Wörter):

	     


2) Einsatzbereich des Projektes:

	 FORMCHECKBOX 
  Gesundheitliche und soziale Fürsorge

	 FORMCHECKBOX 
  Wiedereingliederung in die Gesellschaft sowie Notstandshilfe

	 FORMCHECKBOX 
  Bildung, Jugendarbeit und Kulturförderung

	 FORMCHECKBOX 
  Schutz der Umwelt und des Kulturgutes

	 FORMCHECKBOX 
  Zivilschutz

	 FORMCHECKBOX 
  Verbraucherschutz

	 FORMCHECKBOX 
  Entwicklungspolitische Bewusstseinsbildung in Südtirol

	 FORMCHECKBOX 
  Freizeitgestaltung und Sporterziehung


3) Beschreibung des Einsatzgebietes und des Umfeldes mit Angabe von Zahlengrößen und sonstigen messbaren Faktoren sowie relevante Umstände:
	     


4) Zielsetzung des Projektes:
	     


5) Beschreibung des Projektes:
	     


6) Beschreibung der Rolle der Freiwilligen und deren Aufgaben:
	     


7) Anzahl der beantragten Freiwilligen: 
     
8) Anzahl der Dienststunden:
      wöchentlich 
oder
      Stunden insgesamt in 8 Monaten
      Stunden insgesamt in 12 Monaten
9) Diensttage der Freiwilligen pro Woche (mindestens 4, maximal 6):
     
10) Anzahl der Stellen mit Verpflegung und Unterkunft:
     
11) Anzahl der Stellen ohne Verpflegung und Unterkunft:
     
12) Anzahl der Stellen mit Verpflegung:
     
13) Eventuelle besondere Pflichten der Freiwilligen während der Dienstzeit:

	     


14) Haft- und Unfallversicherung zugunsten der Freiwilligen (Versicherungsgesellschaft):

	     


15) Organisationseinrichtung und Tutor/Tutorin:
	Nr.
	Organisationseinrichtung
	Adresse
	Nr. Freiwillige pro Sitz
	Angabe des Tutors/der Tutorin

	
	
	
	
	Vor- und Nachname
	Telefonnummer

	1
	     
	     
	     
	     
	     

	2
	     
	     
	     
	     
	     

	3
	     
	     
	     
	     
	     

	4
	     
	     
	     
	     
	     

	5
	
	
	
	
	

	6
	
	
	
	
	


16) Maßnahmen zur Förderung des Landeszivildienstes und diesbezügliche Sensibilisierung:

	     


17) Kriterien für die Auswahl der Freiwilligen auf Grundlage der Anforderungen des Projekts:

	     


18) Interner Monitoringplan zur Bewertung des Projektverlaufes: 

	     


19) Voraussetzungen, welche die Freiwilligen aufweisen sollten:
	     


20) Allfällige zusätzliche Finanzmittel, welche spezifisch für dieses Projekt eingesetzt werden:

	     


21) Allfällige Mitträger und Partner des Projektes:

	     


Die diesbezügliche Vereinbarung ist beizulegen.
22) Technische und materielle Ressourcen, die für die Projektdurchführung erforderlich sind:

	     


ANGABEN ZU DEN ZU ERWERBBAREN KENNTNISSEN
23) Etwaige anerkannte Bildungsguthaben:

	     


24) Anerkannte Praktika:

	     


25) Kompetenzen der Freiwilligen, die durch die Teilnahme am Projekt erworben werden und zur beruflichen Entwicklung beitragen:

	     


AUSBILDUNG DER FREIWILLIGEN
26) Allgemeine Grundausbildung:
	 FORMCHECKBOX 
  Inanspruchnahme der vom Land Südtirol direkt durchgeführten allgemeinen Grundausbildung

	 FORMCHECKBOX 
  eigene Organisation der allgemeinen Ausbildungskurse


27) Inhalte, Durchführung und Dauer (Anmerkung! Mindestdauer 60 h) der spezifischen Ausbildung:
	     


Information gemäß Art. 13 der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016

Rechtsinhaber für die Datenverarbeitung: Rechtsinhaber für die Datenverarbeitung ist die Autonome Provinz Bozen, Silvius-Magnago-Platz Nr. 1, Landhaus 1, 39100, Bozen, E-Mail: generaldirektion@provinz.bz.it PEC: generaldirektion.direzionegenerale@pec.prov.bz.it. 

Datenschutzbeauftragte (DSB): Die Kontaktdaten der DSB der Autonomen Provinz Bozen sind folgende: Autonome Provinz Bozen, Landhaus 1, Organisationsamt, Silvius-Magnago-Platz Nr. 1, 39100 Bozen; E-Mail: dsb@provinz.bz.it; PEC: rpd_dsb@pec.prov.bz.it.

Zwecke der Verarbeitung: Die übermittelten Daten werden vom dazu befugten Landespersonal, auch in elektronischer Form, für institutionelle Zwecke in Zusammenhang mit dem Verwaltungsverfahren verarbeitet, zu dessen Abwicklung sie im Sinne des Landesgesetzes vom 1. Juli 1993, Nr. 11 angegeben wurden. Die mit der Verarbeitung betraute Person ist der Direktor pro tempore der Abteilung Präsidium an seinem Dienstsitz. Die Mitteilung der Daten ist unerlässlich, damit die beantragten Verwaltungsaufgaben erledigt werden können. Wird die Bereitstellung der Daten verweigert, können die eingegangenen Anträge und Anfragen nicht bearbeitet werden.

Mitteilung und Datenempfänger: Die Daten können folgenden anderen öffentlichen Rechtsträgern zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen im Rahmen ihrer institutionellen Aufgaben mitgeteilt werden, soweit dies in engem Zusammenhang mit dem eingeleiteten Verwaltungsverfahren erfolgt: Agentur der Einnahmen, staatliche Verwaltungen, Gemeinden, Region Trentino-Südtirol. Die Daten können auch weiteren Rechtsträgern mitgeteilt werden, die Dienstleistungen in Zusammenhang mit der Wartung und Verwaltung des informationstechnischen Systems der Landesverwaltung und/oder der institutionellen Website des Landes, auch durch Cloud Computing, erbringen. Der Cloud Provider Microsoft Italien GmbH, welcher Dienstleister der Office365 Suite ist, hat sich aufgrund des bestehenden Vertrags verpflichtet, personenbezogenen Daten nicht außerhalb der Europäischen Union und der Länder des Europäischen Wirtschaftsraums (Norwegen, Island, Lichtenstein) zu übermitteln.

Verbreitung: Ist die Verbreitung der Daten unerlässlich, um bestimmte von der geltenden Rechtsordnung vorgesehene Veröffentlichungspflichten zu erfüllen, bleiben die von gesetzlichen Bestimmungen vorgesehenen Garantien zum Schutz der personenbezogenen Daten der betroffenen Person unberührt. 

Dauer: Die Daten werden so lange gespeichert, als sie zur Erfüllung der in den Bereichen Abgaben, Buchhaltung und Verwaltung geltenden rechtlichen Verpflichtungen benötigt werden.

Rechte der betroffenen Person: Gemäß den geltenden Bestimmungen erhält die betroffene Person auf Antrag jederzeit Zugang zu den sie betreffenden Daten und es steht ihr das Recht auf Berichtigung oder Vervollständigung unrichtiger bzw. unvollständiger Daten zu; sofern die gesetzlichen Voraussetzungen gegeben sind, kann sie sich der Verarbeitung widersetzen oder die Löschung der Daten oder die Einschränkung der Verarbeitung verlangen. Im letztgenannten Fall dürfen die personenbezogenen Daten, die Gegenstand der Einschränkung der Verarbeitung sind, von ihrer Speicherung abgesehen, nur mit Einwilligung der betroffenen Person, zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen des Verantwortlichen, zum Schutz der Rechte Dritter oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses verarbeitet werden. 

Das entsprechende Antragsformular steht auf der Webseite http://www.provinz.bz.it/de/transparente-verwaltung/zusaetzliche-infos.asp. zur Verfügung. 

Rechtsbehelfe: Erhält die betroffene Person auf ihren Antrag nicht innerhalb von 30 Tagen nach Eingang − diese Frist kann um weitere 60 Tage verlängert werden, wenn dies wegen der Komplexität oder wegen der hohen Anzahl von Anträgen erforderlich ist – eine Rückmeldung, kann sie Beschwerde bei der Datenschutzbehörde oder Rekurs bei Gericht einlegen.

 Die betroffene Person hat Einsicht in die Information über die Verarbeitung der personenbezogenen Daten genommen.
	     
Datum
	Unterschrift gesetzlicher Vertreter/gesetzliche Vertreterin


ERSATZERKLÄRUNG DES NOTORIETÄTSAKTES
(ART. 47 D.P.R. 28.12.2000, Nr. 445)

Der/Die Unterfertigte      , geboren am       in      , Steuernummer      , in der Eigenschaft als gesetzlicher/gesetzliche Vertretung der Einrichtung      , mit Rechtssitz in      , Straße      , Nr.      , und Unterzeichner/in der Landeszivildienstprojekte, die im Jahr       durchzuführen sind

ERKLÄRT

im Sinne und mit Wirkung des Art. 47 des Dekretes des Präsidenten der Republik vom 28. Dezember 2000, Nr. 445 und im Bewusstsein der strafrechtlichen Folgen einer Falscherklärung laut Art. 76 des genannten DPR Nr. 445/2000 unter eigenen Verantwortung, 

dass alle wie auch immer angeführten Daten und alle Informationen, die im Antrag für den Einsatz freiwillig Landeszivildienstleistenden eingetragen wurde, der Wahrheit entsprechen.

	     
Datum
	Unterschrift gesetzlicher Vertreter/gesetzliche Vertreterin


Anlage
· Kopie der gültigen Identitätskarte
Information gemäß Art. 13 der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016

Rechtsinhaber für die Datenverarbeitung: Rechtsinhaber für die Datenverarbeitung ist die Autonome Provinz Bozen, Silvius-Magnago-Platz Nr. 1, Landhaus 1, 39100, Bozen, E-Mail: generaldirektion@provinz.bz.it PEC: generaldirektion.direzionegenerale@pec.prov.bz.it. 

Datenschutzbeauftragte (DSB): Die Kontaktdaten der DSB der Autonomen Provinz Bozen sind folgende: Autonome Provinz Bozen, Landhaus 1, Organisationsamt, Silvius-Magnago-Platz Nr. 1, 39100 Bozen; E-Mail: dsb@provinz.bz.it; PEC: rpd_dsb@pec.prov.bz.it.

Zwecke der Verarbeitung: Die übermittelten Daten werden vom dazu befugten Landespersonal, auch in elektronischer Form, für institutionelle Zwecke in Zusammenhang mit dem Verwaltungsverfahren verarbeitet, zu dessen Abwicklung sie im Sinne des Landesgesetzes vom 1. Juli 1993, Nr. 11 angegeben wurden. Die mit der Verarbeitung betraute Person ist der Direktor pro tempore der Abteilung Präsidium an seinem Dienstsitz. Die Mitteilung der Daten ist unerlässlich, damit die beantragten Verwaltungsaufgaben erledigt werden können. Wird die Bereitstellung der Daten verweigert, können die eingegangenen Anträge und Anfragen nicht bearbeitet werden.

Mitteilung und Datenempfänger: Die Daten können folgenden anderen öffentlichen Rechtsträgern zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen im Rahmen ihrer institutionellen Aufgaben mitgeteilt werden, soweit dies in engem Zusammenhang mit dem eingeleiteten Verwaltungsverfahren erfolgt: Agentur der Einnahmen, staatliche Verwaltungen, Gemeinden, Region Trentino-Südtirol. Die Daten können auch weiteren Rechtsträgern mitgeteilt werden, die Dienstleistungen in Zusammenhang mit der Wartung und Verwaltung des informationstechnischen Systems der Landesverwaltung und/oder der institutionellen Website des Landes, auch durch Cloud Computing, erbringen. Der Cloud Provider Microsoft Italien GmbH, welcher Dienstleister der Office365 Suite ist, hat sich aufgrund des bestehenden Vertrags verpflichtet, personenbezogenen Daten nicht außerhalb der Europäischen Union und der Länder des Europäischen Wirtschaftsraums (Norwegen, Island, Lichtenstein) zu übermitteln.

Verbreitung: Ist die Verbreitung der Daten unerlässlich, um bestimmte von der geltenden Rechtsordnung vorgesehene Veröffentlichungspflichten zu erfüllen, bleiben die von gesetzlichen Bestimmungen vorgesehenen Garantien zum Schutz der personenbezogenen Daten der betroffenen Person unberührt. 

Dauer: Die Daten werden so lange gespeichert, als sie zur Erfüllung der in den Bereichen Abgaben, Buchhaltung und Verwaltung geltenden rechtlichen Verpflichtungen benötigt werden.

Rechte der betroffenen Person: Gemäß den geltenden Bestimmungen erhält die betroffene Person auf Antrag jederzeit Zugang zu den sie betreffenden Daten und es steht ihr das Recht auf Berichtigung oder Vervollständigung unrichtiger bzw. unvollständiger Daten zu; sofern die gesetzlichen Voraussetzungen gegeben sind, kann sie sich der Verarbeitung widersetzen oder die Löschung der Daten oder die Einschränkung der Verarbeitung verlangen. Im letztgenannten Fall dürfen die personenbezogenen Daten, die Gegenstand der Einschränkung der Verarbeitung sind, von ihrer Speicherung abgesehen, nur mit Einwilligung der betroffenen Person, zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen des Verantwortlichen, zum Schutz der Rechte Dritter oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses verarbeitet werden. 

Das entsprechende Antragsformular steht auf der Webseite http://www.provinz.bz.it/de/transparente-verwaltung/zusaetzliche-infos.asp. zur Verfügung. 

Rechtsbehelfe: Erhält die betroffene Person auf ihren Antrag nicht innerhalb von 30 Tagen nach Eingang − diese Frist kann um weitere 60 Tage verlängert werden, wenn dies wegen der Komplexität oder wegen der hohen Anzahl von Anträgen erforderlich ist – eine Rückmeldung, kann sie Beschwerde bei der Datenschutzbehörde oder Rekurs bei Gericht einlegen.

Erläuterungen
3)
Beschreibung des Einsatzgebietes und des Umfeldes mit Angabe von Zahlengrößen und sonstigen messbaren Faktoren sowie relevante Umstände:

Territoriales Umfeld und Einsatzgebiet beschreiben, in denen das Projekt verwirklicht wird. Außerdem soll mit wenigen zusammenfassenden Indikatoren die Ausgangssituation, die mit dem Projekt verändert werden soll, beschrieben werden. 

4)
Zielsetzung des Projektes:

Gefragt ist die Zielsetzung des Projektes, unter Berücksichtigung der in Feld 3 beschriebenen Situation und angegebenen Indikatoren, damit die Ausgangs- und Endsituation des Projektes miteinander verglichen werden können. Letztendlich muss angegeben werden, was mit diesem Projekt erreicht werden soll.

5)
Beschreibung des Projektes:

Das Projekt, unter Berücksichtigung des Umfeldes und der Ziele (Feld 3+4), beschreiben. Im Einzelnen müssen die Maßnahmen festgelegt werden, mit denen die gesetzten Ziele erreicht werden sollen. Sie müssen auch in einem möglichst ausführlichen Zeitplan dargestellt werden, damit der Ablauf des Projektes kontrolliert werden kann. 

17)
Kriterien für die Auswahl der Freiwilligen im Hinblick auf die Anforderungen des Projekts:

Die selbst festgelegten Kriterien für die Auswahl der Freiwilligen beschreiben. Zu diesem Zweck muss ein in sich schlüssiges und zusammenhängendes Anforderungsprofil aufgezeigt werden, bei dem nicht nur die Modalitäten (z.B. Gespräch, Test) anzugeben sind, sondern auch die Bewertungskriterien. 

18)
Intern geplantes Monitoring zur Bewertung des Projektverlaufes: 

Alle Mittel und Methoden mit denen der Projektverlauf periodisch überprüft wird, beschreiben (was funktioniert gut und was funktioniert nicht bei der Umsetzung des Projekts).

21)
Allfällige Mitinitiatoren und Partner des Projektes:

Die Mitinitiatoren und Partner, die sich an der Durchführung des Projekts beteiligen, angeben. Die Beteiligung muss ausschließlich auf die vom Projekt vorgesehenen Tätigkeiten bezogen sein und detailliert beschrieben werden. 

22)
Technische und materielle Ressourcen, die für die Projektdurchführung erforderlich sind:

Die Angaben in diesem Feld hängen eng mit den in Feld 4 angeführten Zielen und mit den in Feld 6 angeführten Tätigkeiten zusammen. 

23)
Etwaige anerkannte Bildungsguthaben:

Etwaige Bildungsguthaben, die durch die Beteiligung am Projekt erworben werden können, sowie die Körperschaft, die diese Bildungsguthaben anerkennt, angeben.

24)
Anerkannte Praktika:

Eventuelle Praktika, die den Jugendlichen für die Teilnahme am Projekt anerkannt werden, sowie die Körperschaft die Praktika anerkennt, angeben.
25)
Kompetenzen der Freiwilligen, die durch die Teilnahme am Projekt erworben werden und zur beruflichen Entwicklung beitragen:
Diese Kompetenzen müssen mit dem Projekt zusammenhängen und bescheinigt sein. 
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